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Ausland.
! ?ln St. John, N. 8., richtete ein
> Feuer einen Schaden von tloo,ooo a».

Au» Neapel wird berichtet, daß
der Vesuv wieder in voller Thätigkeit

pour le merite erhallen.
In Metz ist der Gouverneur der

Festung, General der Kavallerie von

starben.
Das LutherhauS in Eifeuach ist

sammt seinem historischen Inhalt für

Der Befehlshaber der türkische»

Antritt feiner ForschuugScxpeditio»
in das Innere Afrika'S auf April fest-
gesetzt.

gen Deutschlands aus das nachdrück-
lichste unterstützt.

?ln Wien, Oesterreich, ist die

ausgebrochen sind.
In der französischen Deputirten-

kaniiner wurde der jüngst in St. Pe-

ist in Perbindung mit dem Verkauf
deutscher Güter an Polen das DiSzi-
plinarversahren eröffnet worden.

beile.
Der Erzbifchof von Posen und

Gnesen Dr. von Stablewski hat den

ihm »nlerslelllen Geistliche» verboten.

nica. D. W. 1.. verspürt. Der erste

sel fand vor de» versammelte» Truppen
in Lochagaon statt und ist, wie sich jetzt
herausstellt, aus de» spezielle» Wunsch
de« Generals Linewitsch schon am 2.

hat angeblich die Absicht, eine zweite
Commission nach den Vereinigten
Staaten zu entsenden, die die dortigen

Verhältnisse siudiren und dieselbe
Route einschlagen soll, die die erste
Commission einschlug. Sie will dann

de» Fischerdampser» .Zodiac", als das

Tau plötzlich riß. Die Mannschaft be-
stieg ein Boot und als sich dieses nur

noch l« Fuß von der ?Zodiac" befand,
> kenterte e», und alle Insassen ertranken.
Bald daraus sank auch der Dampser

, ?Veronica".

Vermischtes Inland.
i Frau Clara Bloomingdale von

- New Aork schenkte dem Hebräischen
i Technischen Institut daselbst töo.ooo.

l ?lm Schiss»bauhos zu CharleS-
towu wurde da« »eue gebaute Schlacht-

! schiff ?Rhode Island- der Regierung
! formell übergebe».

Dr. Charles E. Hewilt, Profes-
sor der Theologie an der Universität
von Chicago, sagte den Studenten seiner
Fakultät, daß die meisten Geistliche»
heute kaum etwas anderes als ,Graf-
ters" sind.

Das Repräsentantenhaus von
Kentucky hat eine Bill, welche de» Be-
trieb von PoolroomS verbietet und

ein Zuwiderhandeln diese« Verbots
mit Geldstrafen von tzl.ooo bi« tzs.ooo
belegt, angenommen.

Im Weißen Hau» zu Wash-
ington wurde ein Schwede, Namen»
Peter Carlsson, der behauptete, mit
Fräulein Alice Rooscvelt verlobt zu
sein, verhaftet und »ach einem Jr-

hcerende» Feuer unlängst zerslörlen
Städtchens Littlelon, W. Va, wollen
die Sladt nicht wieder aufbauen, fon.
dern sich in andere» Städte» und Ort-
schaften niederlassen.

Polizeichef CollinS in Chicago wird

soll, ohne Begleitung der Eltern oder
anderer älterer Personen össenlliche
Tanzhallen zu besuche».

Dir orthodoxe» Israeliten von
Pittsburg und West Pennsylvania ha-

erstcn Schritt zur Gründung eines Al-

tenheim» sür arme, alle Glaubensgenos-

sen beider Geschlechter gethan.

Mit 57 gegen l 0 Stimmen wurde

Steel Co. in Soulh Chicago wurde bei
einer Dynamit-Explosion ein Arbeiter
getödtet. Mehrere seiner Collegen, die
sich in seiner Nähe besanden, wurden so
schwer verletzt, daß mehrere von ihnen
wahrscheinlich auch sterbe» werde».

W. D. Hunter, vom Ackerbau-
Departement, hat erklärt, daß der ge-
sürchtete BaumwoUkäser in Texas so
Meilen weiter östlich von den bis jetzt
heimgesuchte» Gegenden entdeckt worden

ist und daß an seine vollständige Aus-
rottung vorläufig noch nichl zu den-

ken ist.
Der Montana Kupferkrieg zwi-

schen der Amalgainated Copper Co. und

F. AugustuS Heiiize und der United
Copper Co. ist beendet, indem alle
Bergwerlsbesitzungen in Silver Bow
Couiity von den Vertretern Heinze'S
dem Präsidenten und Vertreter der

North Butte Co. übertragen worden
sind.

In der an der Ecke von Union
und l». Straße in Chicago gelegenen

lithauischen Kirche wurde von nnzu-
sriedenen Mitglieder» der Gemeinde ein
Angriff auf die Wohnung des Gemeinde-
pfarres Reo. Edward Stefanowicz aus-
geführt. Die Polizei mußte zwanzig
Personen verhasten, ehe es ihr gelang,
den Mob zu zerstreuen.

Pastor F. L. Dietrich, einer der
ältesten PiltSburger deutschen evang.»

SohneS. Rev. Ivan Dietrich. Alleghcny.
ans dem Lebe». Der Verblichene war
am 26. Februar !«.'!« im damalige»

kam er >»7 l nach Amerika.
Der König von Italien hat Frl.

Roosevelt ein ganz besonders werthvol-

Anwcisung des König Victor Emanuel
in Florenz angefertigt.

Ferdinand Schopp«, der Oester-
reicher. welcher in Chicago, I»., unter
dem Verdacht, in Wien Äelder einer
Bank zum Betrage von 518,0<X) unter-
schlagen zu haben, aus Befehl des dor-
tigen österreichisch-ungarischen Consuls
festgenommen worden war, hat der Po-
lizei ein Geständniß abgelegt und wird
nach Oesterreich zurück gebracht werden,

sobald die AuSliesernngSpapiere einge-
troffen sind.

War nur Zufall.
, Eapt. Wendell L. Simpson, Capt. A.

> E. William« und Leutnant L.D. Eab-
bel, die Mitglieder der Behörde, welche

, ernannt worden war, um die Ursachen
de« Feuers aus dem BundeS-TranS-
portdampfer ?Meade" zu untersuchen
und festzustellen, haben ihren Be-
richt bekannt gegeben und darin er-
klärt, daß da« Feuer durch Reibung
von leicht entzündbaren Gegenständen
entstanden ist. wosür Niemand verant-

wortlich gehalten werden kann. Die
Feuerwehr hat, wie es in dem Bericht
weiter heißt, bei der Bekämpfung des
Feuer», das nur einen geringen Scha-
den verursacht hat, anerkennenswerthe
Dienste geleistet.

Senator PerkinS von Californien ist
der Ansicht, daß es an der Zeit sei, die
Gesetze zur Abweisung nicht wünschenS-
werther Einwanderer zu verschärfen.
Zn diesem Zweck hat er eine Bill ein-
gebracht, welche die Kopfsteuer von K 2
aus DSU erhöht. Ferner bestimmt die
Bill, daß zn den ausgeschlossenen Klas-sen Personen hinzugesügt werden sol-
len, welche körperlich schwach oder di-
rekt kränklich sind. Bei der Bestim-
mung über den BildnngStest wird ge-
sagt, daß Frauen und Kinder eines
Mannes, der sich bereits hier befindet,
zugelassen werden können, selbst wenn
sie nicht imstande sind, zu lesen. Dam-
psergesellschaften, welche Einwanderer
bringen, die das Versprechen erhalten
haben, Beschäftigung zu finden, sind
mit einer Geldbuße von tzüuo sür jeden
einzelnen Fall zu bestrafen.

Hunderte von Arbeitslosen der Mil-
lionenstadt an der Themse paradirten

in den verschiedenen Hauptstraßen und
begaben sich schließlich nach Hyde Park,
wo mehrere Vertreter der Arbeiterpar-
tei im nächsten Parlament begeisterte
Reden hielte» und den Versammelten
erklärten, daß sie ihren Einfluß auf-
bieleu werden, um die Regierung zu
veranlassen, der Noth unter den Ar-
beitslosen zu steuern. Die Prozession
und die von den Theilnehmern veran-

noch nie zuvor.

letzte Seeschlacht.

sie gewiß nicht." So sagte Admiral
Roschdestwensky in einer Rede, die
er vor den Mitgliedern des kaiserlich
technischen Vereins hielt, und in der
er die Einzelheiten der Seeschlacht be-

handelte. Er kritisirte nicht die Bauart

Sarah Smith eine» verbrecherische»
Angriff gemacht und sie ermordet zu
haben, im GadSden, Ala., Gefängniß

inhaftirt war. wurde von vier maskirten

Männern aus dem Verließ geholt uud

an dem Geländer der Louisville >d Nash-
ville Eisenbahiibrücke ausgekiiüpst. Zwei
der Mörder sind bereit« vor einiger

Zeit auf gerichtlichen Befehl gehängt

worden; der dritte war zwar zum
Tode verurtheilt, aber von dem Gou-
verneur zu lebenslänglicher Hast be-

gnadigt worden. Diese Begnadigung

versetzte die Bewohner der Stadt in
solche Wuth, daß sie beschlossen, mit
dem Vierten, Richardson. der noch nicht
einmal von den Großgeschworenen an-

' geklagt worden war, kurzen Prozeß zu
machen und ihn zu lynchen.

Vorschlage zur Aenderung beste-
hender tkinwandernngSgrlrtzc.

Bundcssenator Dillingham, der Vor-
sitzende de« Senats < Ausschusses sür
Einwanderung, reichte eine Bill ein, die
eine Anzahl von Aenderungen an de»
bestehenden EinwanderungSgesetze» em-

pfiehlt. Alle idiotischen und schwach-
sinnigen Personen, sowie Personen,
welche nicht unter die schon bisher ge-
setzlich ausgeschlossenen Klassen fallen,

aber an geistigen oder körperlichen
Mängeln leiden, welche ihre Fähigkeit,

sich zu ernähren, beeinträchtige» können,

Personen, welche zugestandenermaßen
schwere Verbrechen begangen haben, oder

sich sür die Vielehe erklären, Frauen
oder Mädchen, welche zu unmoralischen
Zwecken nach den Ver. Staaten kom-
men, Kinder unter 17 Jahren, welche
sich nicht in Begleitung ihrer Eltern
befinden und sich nicht etwa zu ihre»
bereit» in den Ver. Staaten wohnen-
den Eltern, Brüdern oder Schwester»
begeben, solle» fortan nicht mehr znge-
lassen werden. Die Slrafandrohung

de» bestehende» Gesetze» von einer Geld-
buße von Kloo gegen Dampsergesell-

welche an einer ekelhaften oder gefährli-

chen ansteckenden Kiankheit leiden, wird
auf die Beförderung von Idioten,
Schwachsinnigen. Irrsinnige» und Epi-
leptikern ausgedehnt. Die Eomnian
denre von Schissen, welche Ausländer
von den Ver. Staaten nach ausländi-
schen Häsen befördern, sollen fernen
Listen liefern, welche eine Personalbe-
schreibung aller ihrer ausländischen Pas-
giere enthalten.

in de» Aklen des Criminal- und Polizei-
gerichts die Namen so vieler Jrländer
als Verbrecher ausgeführt waren. Eine
Untersuchung hat ergeben, daß ver-

haftete und angeklagte Vertreter Ita-
lien« und anderer Länder sich mit

Vorliebe irische Name» beilegte», weil

sie glaubten, daß sie dann auf eine ge-

lindere Beurtheilung ihrer Verbreche»
und »alürlich auch auf eine leichlere
Strafe rechnen könnten. In einem
einzigen Falle, in dem unlängst zehnJta-
liener unter schwerem Verdacht gefäng-
lich eingezogen wurden, legten sich alle
Angeklagten, mit Pal Kelly und Bob
O'Rourke an der Spitze, die eingewan-
derte Italiener waren, irische Namen
bei. "
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- E» hat jetzt säst den Anschein, als
' ob ein Zollkrieg mit Deutschland ein
! weitere» Jahr vermieden werde» und
! der Maximalzoll für amerikanische

Waaren, die nach Deutschland importirt
> werden, nach dem l. März noch nicht

zur Anwendung kommen wird. Staats-

rat bis jetzt der Ansicht, daß sie in dem
Versuch, einen Zollkrieg mit Deutsch-
land zu vermeiden, alle Hilfsmittel er-
schöpft hatten. Sie haben aber an-
geblich jetzt eine Entdeckung gemacht,
die ihnen einen Ausweg aus dem Di«
lcmna zu zeige» scheint. Aus Staat»,
dokumente» haben sie festgestellt, daß
im Jahre l»Z» zwischen der Regierung
der Vereinigten Staaten unter dem

Adam» und der Regierung von Preu-
ßen, wo zur Zeit Friedrich Wilhelm
der Dritte den Thron inne hatte, ein
Vertrag abgeschlossen wurde, der die
Meistbegünstigungsklausel sür die
amerikanische Nation enthält und
augenblicklich noch in Kraft ist, weil er
nach de» in dem Vertrag festgesetzten
Bestimmungen ein Jahr vor Ablauf
gekündigt werde» muß. und diese« nach

len Ermilteiungen bis jetzt «och nicht
geschehen ist. Selbst wenn die preußi-
sche Regierung diesen Vertrag jetzt

M issen Lob» nachbezahlen.
Mit großen, Interesse hat man in

Warschau das Urtheil de» Stadtgericht»
von Widzewo. einer bedeutend,» Stadt
in Warschau, Russisch-Polen Gouverne-
ment, cnlgegt» genommen, dcm;»s»lg«
die Besitzer der Coate» Zwirnfabriken
gehalten sind, ihren achthundert Arbn-
lern die Coline vom 3». November an,
seit welchem Tage die Fabrik geschlossen
ist, z» bezahlen. Die Besitzer hallen
als Entscl n digung geltend gemacht, daß
sie wegen Mangel» an Kohlen schließen

jwungcn werden.

Trotz aller Beschwichtigungen ist man
in Berlin betreff» des Ausgang» der
internationalen Eonfeienz in Marokko
besorgter geworden; denn e» ist jetzt
über jeden Zweifel klar, daß in der Auf-
fassung der deutschen und französischen
Delegaten über die Polizeisrage in
Marokko ein starker Gegensatz zu Tage
getreten ist. In maßgebenden Kreisen
ist man der Ansicht, daß Frankreich»
Forde, ungen hinsichtlich der Organi.
sation der Polizei in Marokko ein ab-

solute« Uebergewicht diese« Landes bedeu-
ten und daß die Bewilligung dieser For-
derungen thatsächlich ein Protektorat
schassen würde. AuS angeblich zuver-
lässiger Quelle ist in Erfahrung ge-

Frankreich nicht gelingt, durch geschick-
te Vorschläge und schlaue Forderungen
eine Legalisirnng der Einverleibung

Thür unter allen Umständen festhal-
ten."


